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PFARRNACHRICHTEN 

Mariä  
Himmelfahrt  

Lorup 

Unbeflecktes  
Herz Mariens  

Rastdorf  

St. Nikolaus  
Vrees  

St. Sixtus  
Werlte  

mit St. Anna 
Bockholte und  

St. Josef Wieste 

75 Jahre Unbeflecktes Herz Mariens 
Am letzten Wochenende haben wir in Rastdorf das 
75jährige Kirchweihfest gefeiert.  
Als im Herbst 1939 die ersten Siedler nach Rast-
dorf kamen, fanden sie „ein Gebiet von Wald- und 
Ödland und einigen kultivierten Randwiesen“, so 
steht es in der Chronik der Kirchengemeinde Rast-
dorf. Eine Kirche gab es nicht und so mussten sie 
nach Lorup, Vrees oder Werlte, um einen Gottes-
dienst zu besuchen. 
Erst im Jahr 1949 wurde die Pfarrkirche fertigge-
stellt und geweiht. Aber Not macht erfinderisch 
und dank der Großzügigkeit zweier Familien rich-
teten die Rastdorfer eine Notkirche ein. 

Nr. 27/2024 
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Von Ostern bis Oktober 1941 wurde im Haus Rehnen eine Notkirche einge-
richtet und von Oktober 1941 bis Juni 1949 im Haus Berens. Kann sich das 
heute noch jemand vorstellen? Wir kennen Ausweichmöglichkeiten für un-
sere Gottesdienste, wie das Jugendheim oder übergangsweise ein Auto-
haus, aber in den eigenen vier Wänden, auf der Diele? Das spiegelt wider, 
wie fest der Glaube und die Nächstenliebe in den Herzen der Menschen ver-
ankert war. 
Sehr eindrucksvoll ist es auch, wie die Rastdorfer damals trotz der wenigen 
Mittel, die ihnen in der Nachkriegszeit zur Verfügung standen, mit viel Ehr-
geiz, Eigenleistung und Opferbereitschaft ihr eigenes Gotteshaus in ihrer 
neuen Gemeinde errichteten. Schließlich mussten sie auch ihren eigenen 
Hof und ihr Land neu bewirtschaften. 
Mit einem großen Fest wurde dann im Juni 1949 endlich die Kirchweihe ge-
feiert. Bischof Berning weihte die Pfarrkirche dem „Unbefleckten Herz Mari-
ens“ und kurze Zeit später konnte auch der wuchtige Kirchturm fertigge-
stellt werden und die Glocken konnten zum Gebet und Gottesdienst rufen. 
Zwei der Glocken (Antonius und Maria) konnten aus der abgerissenen Anto-
niuskirche in Wahn nach Rastdorf gebracht werden, durften aber während 
des Krieges nicht genutzt werden. Die dritte Glocke (Josef) wurde gespen-
det. 
Wenn ich die vielen Einträge von damals aus der Kirchenchronik lese, be-
wundere ich den Zusammenhalt der Menschen, die aus acht verschiedenen 
Orten umsiedeln mussten und in Rastdorf ein neues Zuhause gefunden ha-
ben.  
Alle zusammen haben sie Großes vollbracht und das ist heute noch zu se-
hen! 
Im Jahr 2049 können wir dann 100jähriges Kirchweihfest feiern. Ich wün-
sche mir, dass der Zusammenhalt dieser Dorfgemeinschaft weiterhin beste-
hen bleibt, nicht nur für und in Rastdorf, sondern für und in allen Orten der 
Pfarreiengemeinschaft und auch als Pfarreiengemeinschaft. 
 

Tanja Esters 
 

Gemeindereferentin 
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» Daraufhin zogen sich viele seiner Jünger zurück und gingen nicht 
mehr mit ihm umher. Da fragte Jesus die Zwölf: Wollt auch ihr weg-
gehen? Simon Petrus antwortete ihm: Herr, zu wem sollen wir ge-
hen? Du hast Worte des ewigen Lebens. Wir sind zum Glauben ge-
kommen und haben erkannt: Du bist der Heilige Gottes. « 

1. Lesung: Josua 24,1-2a.15-17.18b |2. Lesung: Epheser 5,21-32 | Evangelium: Johannes 6.60-69 

21. Sonntag im Jahreskreis  

Gottesdienstordnung 

Sonntag, den  25. August- 
20. Sonntag im Jahreskreis 
Vrees  10.30 Uhr: Hochamt 
 

Dienstag, den 27. August- 
Hl. Monika 
Vrees  19.30 Uhr: Hl. Messe 
 

Donnerstag, den 29. August- 
Beatrix v. Aa 
Rastdorf 19.30 Uhr: Hl. Messe 
 

Samstag, den 31. August- 
Hl. Paulinus v. Trier 
Vrees  17.00 Uhr 
  Vorabendmesse  
Rastdorf 18.30 Uhr: 
  Vorabendmesse 
  im Festzelt 
 

Sonntag, den  01. September- 
22. Sonntag im Jahreskreis 
Rastdorf Kein Gottesdienst 
   

Messintentionen 

Samstag, 31.08.: 
5. SWM +Rosa Büssing; 4. SWM 
+Elisabeth Kleene; 3. SWM +Stefanie 
Meyer; Jahresm. +Anna Wilken; Leb. 
u. Verst. Fam. Plaggenborg 13; zum 
hl. Josef; ++Margarethe u. Anton 
Schmidt 
 
Sonntag, 01.09.: 
Jahresm. +Hermann Koop u. 
+Bernhard Koop  

Altardienst 

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen werden keine Namen 

veröffentlicht, nur in der ge-

druckten Version.  
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Geburtstagskaffee 
 

Der Pfarrgemeinderat erinnert noch 
einmal an den Geburtstagskaffee 
am Mittwoch, den 04.09.2024 von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Heimat-
haus. Alle Seniorinnen und Senioren 
aus Vrees, die in diesem Jahr 80 Jah-
re werden oder älter sind, sind zu-
sammen mit ihren Partnern herzlich 
eingeladen. Bitte meldet euch bis 
Sonntag, den 25.08.2024 telefonisch 
bei Elisabeth Bartels (Tel. 1641) oder 
Sonja Büter (Tel. 01525/6324187 ab 
14 Uhr) an.  

Aus der Gemeinde Vrees 

Pfarrbriefausteiler*in gesucht! 
 

Für die Strecke 
„Westerkamp“, 
„Tannenbrink“, und 
„Eichenbrink“ wird 

ein*e neue*r Pfarrbriefausteiler*in 
gesucht. Bei Interesse bitte im Pfarr-
büro melden, Tel. 532. 

 

Unsere neuen Messdiener*innen: 
 

Lotta Dedden 

Keno Haring 

Tobias Hömmken 

Miriam Kaiser 
 

 

Unsere neuen Lektor*innen: 
 

Annika Wessels 

Leevke Wolthoff 

Frieda Wraga 

Bild: Christian Badel, www.kikifax.com; In: Pfarrbriefservice.de  

Liebe Gemeinde,  
 

es soll in unserer Pfarreiengemein-
schaft ein neues Heft mit Lichterge-
beten für Trauerandachten gestaltet 
werden.  Hierzu können aus jeder 
Gemeinde 2 oder 3 Personen an der 
Gestaltung mitwirken. Wer Lust hat, 
sich daran zu beteiligen oder Vor-
schläge für Texte hat, darf sich ger-
ne im Pfarrbüro oder bei einem 
Pfarrgemeinderatsmitglied melden. 

Schützenverein Vrees 
 

Am Montag, den 02.09.2024 beginnt 
um 18.30 Uhr wieder das Übungs-
schießen für die Jugendlichen der 
Klassen 5 bis 9. 
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Liebe Gemeinde! 
Mein Name ist Peter Winkel-
johann, ich bin 34 Jahre alt und 
komme gebürtig aus Voltlage. 
Nach dem Abitur habe ich in 
Frankfurt und Rom Theologie stu-
diert, unterbrochen von einem 
zehnmonatigen Freiwilligendienst 
im Norden Argentiniens. Nach 
meiner Priesterweihe im Jahr 
2016 und zwei weiteren Studien-
jahren in Rom war ich drei Jahre 
als Kaplan in Papenburg einge-
setzt, wo neben den priesterlichen 
Aufgaben die Firmvorbereitung 
und die Jugendarbeit den Schwer-
punkt meiner Arbeit bildeten. 
Nach der Kaplanszeit ging es für 
mich dann noch einmal zurück an 
die Universität – im Herbst 2021 
habe ich ein Doktoratsstudium im 
Bereich Dogmatik an der Universi-
tät Wien begonnen. In meiner 
Doktorarbeit, die ich Anfang des 
Jahres abschließen und einreichen 
konnte, habe ich mich mit 
der Frage nach Gerechtig-
keit und Versöhnung im 
Kontext von Missbrauch in 
der Kirche auseinanderge-
setzt und untersucht, in-
wieweit die christliche 
Hoffnung auf ein Leben 
nach dem Tod und ein jen-
seitiges Gericht Gottes 
hier eine Perspektive bie-
ten kann. Ende September 

werde ich mein Doktorat hoffent-
lich mit der Verteidigung der Dok-
torarbeit in Wien abschließen 
können. Seit Mitte April bin ich 
außerdem übergangsweise Pfar-
radministrator der Pfarreienge-
meinschaft Belm und Icker. 
Zum 1. Dezember hat mich unser 
Diözesanadministrator Weih-
bischof Johannes Wübbe zum  
Pfarrer der Pfarreiengemeinschaft 
Osthümmling ernannt. Schon jetzt 
bin ich gespannt auf die neue Auf-
gabe und freue mich darauf, Sie 
kennenzulernen, gemeinsam un-
seren Glauben zu leben und das 
Gemeindeleben in Ihrer Pfarreien-
gemeinschaft mitzugestalten. 
 

Es grüßt Sie herzlich 
 

Peter Winkeljohann 

Neuer Pfarrer der Pfarreiengemeinschaft Osthümmling 
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Unser Diösesanadministrator, Weihbischof Johannes Wübbe und die  Pfar-
rei „Johannes der Täufer“  Lage-Rieste laden in diesem Jahr herzlich zur 29. 
Wallfahrt „mit Kranken und für Kranke“ am 15.09.2024 zum Lager Kreuz ein. 
Das Motto lautet: „Geh mit uns!“ Um 10.00 Uhr zelebriert Weihbischof Jo-
hannes Wübbe am Freialtar neben der Kirche gemeinsam mit allen Wallfah-
rern die hl. Eucharistie. Zuvor ist ab 9.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kir-
che. Der Weihbischof spendet im Rahmen der hl. Messe zusammen mit 
Priestern und Diakonen den einzelnen Kranken den Segen. – Die Liturgie 
wird in bewährter Weise auch musikalisch ansprechend gestaltet. – Wetter-
feste Kleidung und ggf. eine Sitzauflage sind zu empfehlen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Urlaub zu Hause. Menschen ma-
chen das Jahr für Jahr. Weil sie aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
verreisen können, weil ihnen das 
Geld fehlt, weil sie aus ökologi-
schen Gründen darauf verzichten. 
Oder weil Urlaub für sie eine ganz 
andere Bedeutung hat: Nicht Akti-
on, sondern Kontemplation. Ruhe 
und Stille. Der Zisterzienser-Abt 
Bernhard von Clairvaux schrieb 
1150 in einem Brief an den Papst 
Eugen III.: „Es ist viel klüger, du 
entziehst dich von Zeit zu Zeit dei-
nen Beschäftigungen, als dass sie 
dich ziehen.“ Als die Jünger von 
ihrer „ersten Missionsreise“ zu Je-
sus zurückkehren, lädt er sie ein: 

Kommt mit an einen einsamen Ort,  
wo wir allein sind. Jesus selbst 
suchte regelmäßig die Stille, um zu 
Gott zu beten. An seinem Beispiel 
wird deutlich: Stille ist kein Ur-
laubsthema – die Stille zu suchen 
ist ein Thema, vielleicht nicht für 
jeden Tag, aber sicherlich für jede 
Woche. 
Ohne Erfahrungen der Stille wird 
mein Leben ruhe- und rastlos, ver-
liert an Halt und an Orientierung.  
Ja, Stunden der Stille zählen oft zu 
den glücklichsten, schönsten Stun-
den des Lebens. Denn in der Stille 
bin ich eng bei mir und nah bei 
Gott. Und das ist ein Segen. 

Wallfahrt mit Kranken für Kranke in Lage-Rieste 
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Kath. Kirchengemeinde St. Sixtus | Poststr. 7| 49757 Werlte 
Pfarrsekretärin Angelika Koop 
 05951/99 59 7-0 |  05951/99 59 7-12 | www.pg-oh.de | st.sixtus-werlte@bistum-os.de 

Youtube: https://ogy.de/pg-oh (Sonntagsgottesdienst)  
Facebook: www.facebook.com/osthuemmling 

Bürozeiten: Mo., Di., Fr.,09:30 Uhr - 11:30 Uhr|Mi., geschlossen|Do., 14:30 Uhr –16:30 Uhr 

Kath. Kirchengemeinde Mariä Himmelfahrt | Hauptstr. 25 |·26901 Lorup 
Pfarrsekretärin Ingrid Grönheim 
 05954/2 21 | www.pg-oh.de | mariae-himmelfahrt-lorup@bistum-os.de 

Bürozeiten: Di., Do.,09:00 Uhr - 11:30 Uhr | Mi., 16:00 Uhr – 19:00 Uhr 

Kath. Kirchengemeinde St. Marien | Hauptstr. 6 | 26901 Rastdorf 
Pfarrsekretärin Adelheid Schleußner 
 05956/12 26 | www.pg-oh.de | st.marien-rastdorf@bistum-os.de 

Bürozeiten: Di., 10:00 Uhr - 11:30 Uhr | Mi., 18:00 Uhr – 19:00 Uhr 

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus | Werlter Str. 5 | 49757 Vrees 
Pfarrsekretärin Adelheid Schleußner 
 04479/5 32 |  04479/93 99 54 | www.pg-oh.de | st.nikolaus-vrees@bistum-os.de 

Bürozeiten: Di., 14:00 Uhr - 15:30 Uhr|Do., 09:00 Uhr – 12:00 Uhr & 14:00 Uhr – 16:00 

Seelsorgliche Notfall – Nummer für die Pfarreiengemeinschaft    

 05951/99 59 733 

Pfarrer Karlheinz Fischer    05951/99 59 7-15 
k_h_f@t-online.de 
Pfarrer Clemens Schwenen    04479/5 32 
c.schwenen@bistum-os.de 

Pater Johnson CMI     05954/2 21 
J.Johnson@bistum-os.de 
Pfarrer i. R. Alfons Heermann   05951/99 55 58 
Diakon Hans Bruns     05951/26 90 
H.Bruns@bistum-os.de 
Diakon Hermann-Josef Bowe   05954/2 43 
H.Bowe@bistum-os.de 

Pastoraler Koordinator Dieter Strüwing  05951/99 59 7-25 
d.struewing@bistum-os.de 
Gemeindereferentin Tanja Esters   05951/45 43 
t.esters@bistum-os.de 
Gemeindereferent Rainer Nee   05951/99 37 49 
r.nee@bistum-os.de 
Gemeindereferentin Manuela Sauder    05951/99 37 44 

m.sauder@bistum-os.de  

Wir sind für Sie da 

http://www.st-sixtus-werlte.de
https://eur03.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fogy.de%2Fpg-oh&data=05%7C02%7CA.Koop%40bistum-os.de%7C2b714168b7504dfd5b9e08dc2233ab52%7C4e2bc9c9df224a86b6e8c0fc6f53aff4%7C0%7C0%7C638422852507509093%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMD
http://www.st-sixtus-werlte.de
http://www.st-sixtus-werlte.de
http://www.st-sixtus-werlte.de

